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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Welden 1904 : TSV Königsbrunn VI 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Welden 1904 stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord) auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Möckel / Reichart nach
3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Welden 1904 im Match der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Königsbrunn VI, welches eine 7:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 30:30) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Möckel,
Reichart und Schönenberg, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
21:5.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Möckel / Reichart bekamen es im ersten Spiel mit Schuler /
Prochotta zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Möckel / Reichart am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Doppel zwischen Schönenberg / Albinger und Meiller /
Schulz endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Bogner / Reichmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wild / Kring
verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Klaus Möckel indes beim 3:0-Erfolg gegen Christian
Schulz von Beginn an. Klaus Schönenberg hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, anschließend gegen Rolf Meiller beim 11:6, 11:7, 11:4 wenig Schwierigkeiten.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Anton Albinger
gegen Georg Wild. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christof Bogner, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Alfred Schuler verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Günter Reichart gewann daraufhin sein Spiel gegen Denis Prochotta anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Heinz Kring war Reno Reichmann, obwohl er alles
gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kring mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Rolf Meiller war hingegen der
Gastgeber Klaus Möckel, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe.
Somit hat Möckel nun 18 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. In vier Sätzen gewann daraufhin Klaus Schönenberg gegen Christian Schulz und gab
dabei nur einen Satz ab. Durch diesen Erfolg hat Schönenberg nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:7 steht. Keinen Zähler beisteuern konnte Anton
Albinger im Spiel gegen Alfred Schuler, das 0:3 verloren ging. Mit dieser Niederlage liegt Albinger
nun bei einer Einzelbilanz von 15:7 seit Beginn der Serie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
7:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Christof Bogner im Match gegen Georg Wild, das 0:3 verloren
ging. Damit hat Bogner nun ein 4:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen.
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Eher ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Günter Reichart derweil gegen Heinz Kring. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Denis Prochotta wurden Reno Reichmann hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Reichmann nun bei 1:4, während Prochotta bislang 4 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen
Möckel / Reichart und Meiller / Schulz, ehe sich die Spieler des TSV Welden 1904 in fünf Sätzen
durchsetzen konnten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Welden 1904 am 13.03.2023 gegen den Polizei SV
Augsburg II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
31.03.2023 gegen den TSV Neusäß einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Welden 1904

Doppel: Möckel / Reichart 2:0, Schönenberg / Albinger 1:0, Bogner / Reichmann 0:1 
Einzel: K. Möckel 2:0, K. Schönenberg 2:0, A. Albinger 0:2, C. Bogner 0:2, G. Reichart 2:0, R.
Reichmann 0:2 

 TSV Königsbrunn VI
Doppel: Meiller / Schulz 0:2, Schuler / Prochotta 0:1, Wild / Kring 1:0 
Einzel: R. Meiller 0:2, C. Schulz 0:2, A. Schuler 2:0, G. Wild 2:0, H. Kring 1:1, D. Prochotta 1:1


